
Women as Well as Men 
Are Made Miserable by 

Kidney Trouble. 

Kidney trouble preys upon the mind, dis- 
courages and lessens ambition; beauty, vipor 

and cheerfulness soon 
disappear when the kid- 
neys are out of order 
or diseased. 

Kidney trouble has 
become :;o prevalent 
that it is not uncommon 
fer a child to be born 
afflicted with weak kid- 
neys. If the child urin- 
ates too often, If the 

urine scaias tne tiesh or if. when the child 
reaches an age when it should be able to 
control the passage, it Is yet afflicted with 
bed-wetting, depend upon It. the cause of 
the difficulty is kidney trouble, and the first 
step should be towards the treatment of 
these Important organs This unpleasant 
trouble ts due to a diseased condition of the 
kidneys and bladder and not to a habit as 
most people suppose 

Women as well as men are made mis- 
erable with kidney and bladder trouble, 
and both need the same great remedy. The mild and the immediate effect of 
Swamp-Root is soon realized. It is sold 
by druggists, In fifty- 
cent and one dollar ■ 

sizes. You may have a| 
sample bottle by mail 
ii to. »i;>u pampmei leu- nome of Swamp-Root, 
ing all about it. Including many of the 
thousands of testimonial letters received 
from sufferers cured. In writing Dr. Kilmer 
& Co., Binghamton, N. Y., be sure and 
mention this paper. 

Don’t make any mistake, but remem- 
ber the name, Swamp-Root, Dr. Kil- 
mer’s Swamp-Roo and the address, 
Binghamton, N. Y., on every bottle. 

Das Alte stürzt. 
« « 

Ue sichs-de tue st. Janus-Im tu Los- 
dou nie stets-eine zerstört 

Jm St. James Pari in London 
hurde dieser Tage die Verkaufsbude 

Feier über 70 Jahre alter Frauen an 
r «Mall« zerstört, deren Vorfahren 
on im Jahre 1623 an derselben 
telle Milch veriausten. Große Re- 

zierungspaliiste haben der Gegend jeht 
nen ernsteren Charakter gegeben, aber 

die vier Milchiiihe, die sich dort im 
Dienste des Tages ablösien, blieben. 
Nun macht die Regierung aber aus 
dem »Mall« eine iönigliche Prozes- 
sionb und Triumphfiraße, die in ge- 
rader Linie vom Buckinghanisllialasi 
und dem davor zu errichtenden Riesen- 
denlmal der Königin Viktoria nach 
Trafalgar Square und Charing Croß, 
dein Centrun von London, führt« 
Ganze Hause olods wurden am öst- 
lichen Ende oeg »Mall« zu diesem 

Zwecke ungetauft und weggerissen, und 
n beiden alten Frauen wurde mitge- 

theilt, daß ihre Milchbude und ihre 
Kühe nicht mehr dort geduldet würden. 
Die Matronen wollten aber nicht wei- 

n. König Jakob der Erste hatte 
i ren Vorfahren das Recht verliehen, 
an ’ener Stelle Kühe zu melten und 
Mi eh zu verlaufen, und wie ihre Ur- 

fto 
mutter und ihre Mutter haben sie 

c 
b 
lh ein langes Leben hindurch dort 
re Kühe halten und ihre Milch ver- 

kauft No im Jahre 1885 hat Köni- 
gin Viktoria die alte Erlaubniß bekä- 
tigts das Arbeitsamt ließ die Ber: 
kauissielle damals mit einem Gitter 
Umzäunen und gab den alten Frauen 
den Schlüssel dazu. Tie Llniiindiauna 
der Exmittirung lam aber und kürzlich 
wurde die Bude, trotz des verzweifelten 

jwidersiandes der zwei Frauen, nieder- 
gerissen. 

Fälscher Fpley’s Hvims and Tat 

Foley G Co» (5hieago, origmitten Vom-n 
and Tat als ein Halss nnd Lungen Heilmit 
tel nnd infolge des großen Verdienstes nnd 
der Pvpuiäiität von Foleifg Honen and Ist 
weiden viele Nachahnninsen für das echte of 
set-iet. Verlangts Iotey O Hatten and Tat 
teiüsnt irgend ein angebotenes Snbftnnt, do 
kein anderes Pkäpmat dieselbe Zufriedenheit 

iedt· Es enthält keine Opiate und iit un 

chiidltch iük Kinder nnd ichivächiiche Peiio 
neu Verkauit in der tiity Phai«cnacy, 
W· B. Dutgman, Eigenthümer. 

Blutthat eines rren. 
Der Farmer James Esteö n Mar- 
hall, O. T» ermordete in etnem plötz- 

« tchen Ansalle von Tobsucht seine Frau 
und seine 20jährige Tochter Mand, 
eine Schultehrerin. Dann versuchte 
der Jrrsinnige, auch seinen Sohn 
Latvrence zu ermorden, dem es aber ge- 
lang, sich durch die Flucht zu retten. 
Hieraus steckte Estes das haust in 
Brand und tödtete sich durch einen 
Schuß in den Kopf. Das Haus 
brannte vollständiq nieder, und die Leis- 
chen wurden von den Flammen aufge- 
zehrt, ehe Nachbarn herbei kommen 
konnten. Laivrence Esteö, der sich noch 

text USE flüchten konnte. erzählte 
na , ß er erwachte, als sein Va- 
ter mtt einem Knttppel auf ihn 
stürzen wollte. mit dem er bereits Frau 
und Tochter todtgeschlagen hatte. 

Der Tod betrogen. 
Nierenleiden baden ost einen tödtltchen 

Ausgang, aber dui Anwendung der richti- 

sxn Arznei betrog si. H. Wotse von Vear 
.rove, Komm den Tot-. ist sagt: Vol-zwei 

Jakren Hatte ich -1tierenleiden, weiches mir 
vie Schmerzen, Leiden und Pan igteit ver- 

ursachte, aber ich nahm ttlectrir S.ittero. wel- 
cher eine komptette Deutung bemerkstelli te. 

J? sand sie ebensalls von gröinun stkortgeil 
be allgemeiner Debitität und ctkewens »wa- 
che, und alte sie stets an Haut-, haupt ach- 
ltch, da i finde, er hat nicht fetnesgletcheii.« 

Fett-Mr A. W. Buchheit garnntirt ihn zu 
sent-. 
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Mischter Drucker!—Jn 
Waschington hot kerzlich d’r Congreß 
vun Mütter (un vun Solche, was es 

Ei iennte) en Conventschen gehalte. 
un alle Staate vurn Land sen Dele- 

ate kumme. Des is scheint’s en som- kortige Weiwer-Union. Eb se eens vun 
ie Dage ah an en Streit gehe welle, 

weesz ich net. Awer enthau es scheint 
mir, se briehe ebbes aus. Wie es 
d’r Anschein hot, is seller Weiwer- 
Congreß alleweil schun en groß Ding, 
enihau d’r Bräsident Roosevelt is an 
die Meeting gange un hot ah en 

forstreht Spietsch gemacht. Jch glahb 
awer net, daß es ihne arg gefalle hot, 
was er gesaht hot. Er is eener vun 
die Sort Männer, was kee Blatt vvr’s 
Maul nernme, wann se ebbes zu sage 

we und mir hen schun frieher ge- 
ert, was er vun Mütter denkt, was 

ee Mütter sen un es is sei Gewohn- 

keeh mit d’r Thür in’s Haus nei zu 
umme, wie mer so segt. Well, do is 
anz lorz sei Spietsch: »Ja en recht- fchafsene Famile gehöre en bar Kin- 

ner un es is d': Mutter ihr Duty, selle 
Kinner brav uszuziege——enihau, se sott 
browiere, sell zu dhune. Alleinol geht 
sell net, sor es gebt ost gute Mütter, 
was nixnutzige Kinner hawe, un ah 
umgekehrt. Jm erste Blatz sott en 
Weibsbild fitt sei, en Mutter zu werre 
un gesunde Kinner us die Welt u 

lese. En Mutter hot viel zu schaffe 
n Fätt, se werd nie fertig, wann se 

ihr Duty dhun will. Se hot viel 
Sorge un Druwel, awer wann se vun 
d': rechte Sort is, hot se ah viel 

reud. Wer heieri, macht en Partner- 
chip un do misse dann beede Dheele zu 
’r Bisnis stecke. D’r Mann hot aus- 

Zuguclg wo des Geld herlummt, daß 
ie Famile lewe kann un die Frah hot 

zur Haushalting zu tende. Se kann 
net meh alle Bergniege nochlahse, uf 
Pärties gehe un in die Schohs. Wann 
en Froh en bar Kinner hot, dann hot 
es eschellt mit ern Rumscharwanze— 
se got Pärties un Schohs genug det- 
heem. Kinner bringe Glick un Se e. 

Geh mer weg mit so gottvergesse 
Stosst, was segt: mir wend iee Kin- 
ner, oder: een Kind is blendyl Sell 
is jo elend Geschmeesz.« 

So ebaut hot unser Bräsident zu 
sellem Weswervolt geschmäht Jch 
kann mich net so gewählt ausdricle, wie 
er’s gedhu hat« awer juscht so plehn. 
Un sins Sent dät i drum gewe, wann 

ich die Gesichter hat sehne kenne un 

noch emol sinf Seni, wann ich hist 
heere kenne, wag je htnneher beim 
Kaffeeklatsch iwer ihn gesaht hen. 
Denn daß er recht hot is schuhr, awer 

grad so schuf-r is es drum, daß er ihne 
uf ihre allerbeste Kräheahge getrete is. 

Jch hab mir so allerhan Frage vor- 

gelegt. Wie kenne Fraue oder Mütter, 
wie se sich heeße, so weit vun heem 
ort gehe un ihre Kinner anner Leit 
werlosse. Hot en Frah selwert keene, 

dann weeß se ah net, wie Kinner zu 
rehsr. Hof se welche, dann is se net 
viel werth, sunschi dät se net vun ihne 
fortlahfr. Zu was is dann so en 

Congreß gut? Es iö ntx weiter, as 
wie en Kasseeilatsch, wie ich schun ge- 
faht hab. Ratsche welle se un en gute 

eit hawe. Die deitsch Kaiserin hot 
ex Buwe un een Mädel gerehft. Se 
ät assorde kenne, en Kindömahd zu 

we, awer se hot alle Dag noch ihre 
innek gesehne un ich hab nie geheert, 

daß se in en Mütter-Congreß gange 
is for ausfufinne was ihr Duty is. 
So ebbet s ere rechte Mutter ange- 
bote. Un unnig unfeke Pennsylva- 
ni ch-Deiische gebt es viel Stabe was 
se , zwelf un noch mehner Kinner ufs 
gesoge hen. Se sen ah nie in d'r Con- 
greß gange for Adweiö. Hot ebbes 
gefehlt, is eens vun die Kinner mol 
en bissel irani warte, wiss net aug- 
bleiwe kann, do is en alte erfahrene 
Nochberin ’frogt wom, was zu th, 
un ihr Not war so ut, wie eine Dot- 
ter seiner. Awer de neimodi Frah 
will ihrer Duty außem Weg ge Se 
ilehmt ju cht Rechte, tvill awer nix vun 
Duty wi e. D’r Mann muß en Jockel 
fei. Er muß die Kinner meinde, Esse 

rast Gefchert un gar die Wasch 
wache un was all die annere Sache 
s,en vun dene unfereens, was noch 
ufen deiischer Weg is ufgebrocht werte, 
gar ien Ahning hot. Verdollt sei, 
eeniger Mann, wag sellerwe d’r Rig- 
ger macht, verdient es net be er. Awer 
en ivmmerbar Geschlecht is es enihau, 
was nau uf d’r Welt rumtraddelt. 
Zeller Dichter hot recht, wann et segt: 

Die Mensche sage tmmec, 
Die Dasein wem ichltmtner. —- 

ette bletwe immer, 
Die Mensche werte schlimmer-. 

D r Hansjöeg. 

Grand Island, 
Nebraska. 

Deutsche 
Verkäufer 

""«"Ft1"il)jahrs-j 
L 

Verkan 
c 

Deus-the 
Verkäufer 

Am 6. April beginnen wir unseren Frühjahr6—Verkaiif. Dies ist das erste Mal in der Geschichte dieses Ladens, daß solch’ große 
Reduktionen gleich anfangs Geschäfte einer Saison vorgenommen wurden. Macht Euch die Vortheile dieser Sparpreise zu Nutzen; 
besorgt Eure Einkäufe fiir Frühjahr nnd Sommer in den den nächsten zwei Wochen. 
Einerlei wie niedrig die Preise, die Waaren jedoch müssen zuverlässig sein. 

Echtschwarze gerippte Männer- 

strümpfe, pro Paar - 5c 

25 Ceut MännerHoseuträger, 
fancy Gewebe, Paar 10c 

Vici Damenschuhe, Patent- 
Spitze, hochelegant; das 

Paar - gib-Ho 

LIng Männerhüte, schwarz 
und grau, Fedora soin 
andere Stile, jeder sichs-H 

Psl.tgscl)uhe, Größen 7 und 8, 

Congreß, Grain, das Paar 

zu - - 85c 

Werktagshemdeth schwarz und 

weiß, alle Farben, werth 
5«)c,jedecz 45c 

Elegaute Negligee Männer- 

l)emden, werth 5()c bis 75r, 

jetzt zu 45c 

Kleidung 
Großes Assortiment, perfekter 
Sitz, neuester :3nschiiitt, nie- 
drigste Preise. 

Speziale. 
Männer-"’2lnziige, ossoriirte Größen und 

Sich-, in fancy Musterm Gewebe-i 
» 

und Meltong,1egulärer Preis M. OOI 
« 

biß W »O bei dictem ds. h85 Vetkuuf, Auswahl» O ! 
Miintier221nziige, gewöhnlich verkauft 

zu Mo 5(), 811 00 und Z11.50, 
großes Assortiment in Cheviots, 
Tweeds und fancy Kasimirstosfen, 
gehen bei diesem Verkauf, indem man 

sich einen Anzug aus- I- T 

sucht zu ........... 8!)-4;) ; 

i 
isheviot und funcy Aniiigc sur Kna- 

4 ben, mir verkaufte-i sie zu VZ :.5, 
Gtößen bis Zu 1.--«F,nl)ren suchi 
Euch einen Anzug aus 535 zu ................ Sl .Q 

akt- 25 und ZU 555 Anzug-: in fancy 
gemischten Suiting«3, peifskter Sitz 
und Mindan sucht Euch c) 45 einen Anzug uns zu —- 

Schuhe 
Habt stu- schon einmal Schuhe hi» ges 
kauft« Wenn nich-, vkobikts nIIt dem 
nächsten Paar bei uns »in-achtet den 
Unterschied iII Preis II. Tanmäafiigteit 

Dukchous solkbe KrIIdeIichuhc Wö- - c 
sIen bis A, IveI-It17.'-I-, BaaI ... e 

Ruchen- ntIIIe TIIIItcheIUciIIIhI-, solIc e Leder- 
sohlrII, JIIIIIIIsoIIlkII II. Ituxspuh 8(.c bei diesem VIII-Ins Um V .III« .. 

TIIIIIcII VIcI LJIfoItuj PiIIcIIt whe, ()5c alle GIößI-II, pIII BaiII .. .. 

Echte VIII-Kalb «11II"I’I1III«IIchIIhI-, Inn-l 95 
Abbildung, IIseIIlp LZ MI, Paar . 

Ihn-ZU II. Bis DUIIIeIIIchutIe IIIIlI Erst-Iw, 
Patent- und EIINIsch lohII.1()- schwarz, Bot-Ital» .. O 

Schwerste Rockford Strümpfe, 
Männer und Knaben, das 

Paar zu - - 5c 

50c Hofenträger, feines Ge- 

webe, kalblederne Strippen, 
pro Paar zu - 25c 

s Schwere blaue Overalls, Latz 
oder Band, Männer oder 

Knaben, das Paar - 356 

Union gemachte Corduroy Kna- 

benhofen, werth 75e, das 

Paar zu - - 45c 

l 
! 

! 
I 

Union gemachteCorduroyMän-—- 
nerl)osen, regulär 81.75, 
pro Paar —- 81.25 

Beste Pflugschuhe, Schnüre od. 

Eongreß, alle Größen, pro 

Paar zu 85145 

Zejzoll dauerhafte Koffer werth 
RI, jeder 81335 

Räumen auf mit unseren Mattings sowie auch Noulcanx zu Fabrikprciscm 

Ricidung s schuhc 
und» ...für... 

Flussiattungcw UND «su«»» »H»3«· Jedermann-t. 

eiiikrinnürdigrs Schriftltücit. 
Ist-I Geschicht-then des Heiligen curios von 

Ausland gegen Raps-um« i 
Das Sendichreiben des Heiligen 

Synod bezüglich der jüngsten Arbeiter- 
Unruhen in Rußland ist ein merkwür- 
digeg Schriftstiick. Es wendet sich an 

den Patriotismus des Volkes, indean 
es dessen Fanatismus und Unwissen-; 
heit ausbeuten Die »Fetnde des Lan 

« 

des« (rnan verstehe hinunter Ja aner, i 

Gualanden vielleicht ahqu 
die gudenk 

t 
und alle Auslandeyh teg, habeni 
mit ihrem Golde die Ärb er zur Auf 
lehnung gegen die Obrigkeit aufge 
reizt, nnd dieselben Feinde riitteln an 

den Säulen, auf welchen Rußlandg 
Macht ruht-»der Selbstherrschaft und 
der Orthodoxie. 

Eis ist eine starke Tumuthungn die 
der Heilige Sdnod an ie Vertrauean s 
seligleit der Russen stellt; es geschieht 
aber nicht zum ersten Male und mit I 
unter haben derartige Mittel gefruch s 
iet. Als sich im Jahre 1806 die siea I 
reichen französischen Heere der russisch 
polnischen Grenze näherten, erließ der 

ärilige Synod, um den Patriotismnis 
r Massen anzustacheln, ein Manifest, 

das in der Behauptung gipfelte, Natio- 
levn sei der Antichrist der Apolalypse. I 
Jn deutscher Uebersetzung lautet diese 
merkwürdige Stelle: «W·cihrend des 
Voltsaufruhrs, welcher in Frankreich 
tviit te, zur Zeit der verderbli en Re- 
volu ton, deren Urheber im immel 
verflucht worden find. schwur Bona- 
parte den christlichen Glauben ab. Er 
mengte sich unter den sutamrnenaerot- 

teren Pöbel und feierte mit ihm götzem j 
dienerische Feste, die von Apostaten ein« » 

gesetzt wurden. Umringt von seinen 
gottlosen Mitschuldiaen, Verneigte er; 

grch nicht vor dem Allmächtigen, son- 
ern vor Götzendildern, die von Weibs- 

personen dargestellt wurden- Jn 
Eghpten verbündete er sich mit den« 
Bersolgern der Kirche Christi und pre- 
diate den Koran Moharnrneds. Er be- 

iinstigte die Religion der aberqläubis schen Anhänger des falschen Prophe- 
ten der Muselmänner und bezeugte den 

Priestern der heiligen Kirche Christi 
offen seine Verachtung. Endlich, um 

das Maß der Verworsenheit Voller 
machen, rief er in Frankreich die judi- 
schen Shnagogen zusammen, befahl, 
ihren Rabbinern Ehrenbezeugungen zu 
erweisen, und aründete einen neuen 

Sanhedrin, diese abscheuli e Raths- 
versammlung, die es eint gewagt 
hatte, unseren Herrn und Erlöser Je- 
sum Christum zur Marter und zum 
Kreuz zu verdaminent Und jetzt will 
ebenderselbe Bonaparte die Juden, 
welche durch den Zorn Gotes aus dem 

anzen Erdenrund zerstreut worden» sind, wieder vereinigen, sie zur Zerstö- J 
rung der Kirche Christi anstacheln, und 
——o schreckliche Verworfenheit, die das 
Maß aller Verbrechen überschreitet-« 

He zur Augrusung des falschen Mes- 
aö, in seiner, Napoleons Person, ver- 

anlassent« 
Ein Teleqravh durch Perser-. 
n Persien geht ein Unternehmen, 

datrotz seiner roßen Tragweitelgast unbeachtet geblie en ist, seiner Vo en- 

Wa entgean Es ist eine axuße Tele- 

rapyemtnle, me oag ganze Bann gurchmessen soll und gegenwärtig be 
reits in Kirinan angelegt ist. Freilich 
bestand schon früher ein indo-euro- 
päischer Telegrapb durch das persische 
Gebiet, der Von den Engländern ge- 
schaffen war, uni mit Jndien in direkte 
Verbindung zu kommen. Dies Ber- 
kehrgmittel litt jedoch an großen Män- 
eln. Einmal nahm eg einen sehr gro- gen Umweg von Tabrig und Teheran 

ilber Buschehr, außerdem wurde die- 
ser Linie so wenig Sicherheit zuge- 
traut, daß man noch große Strecken 
untermeerischer Fiabel längs der persi-- 
schen Küste verlegte, um bei einer Stö- 
rnng der Telegraphenleitung aus dein 
Lande nicht ganz abgeschnitten zu sein. 
Die neue Linie soll diese Mißstände be- 
seitigen. Sie zweigt von der alten 
schon bei Kaschan ab nnd führt dann 
auf der großen Karawanenstraße über 

eöd und Kirman nach Bam, indem 
e eine wasserscheidende Gebirgskette 

von etwa 11,880 Fuß Höhe überwin- 
det. Gegenwärtig ist man dabei, die 
Leitung weiter durch die Wüste bis 
na der Grenze gegen Beludschistan 

u iihren, wo sie dann wieder dritt- 
ches Gebiet erreichen wird. Wegen 
r eigenartigen klimatischen Verhält- 

nisse Peksiens sind kuk die Herstellungi 
der Leitung ungew hnliche Vorsichts- 
maßregeln getroffen worden. Dtei 
Telegraphenstangen nd aus Stahl« 
ergestellt und stii weise auf dem 
ltcken von Kameelen und Maulthie- 

ren an Ort und Stelle transportirt 
worden. Zur Sicherkeit ist die Linie. 
aus einem großen The l ihres Berlauföi doppelt angelegt worden. 

.- 

Das Wunden-ers Ulmp. 
Die astronomische Rathhausuhr in 

Ulm, Württemberg, die zu den kompli- 
zirtesten und schönsten Uhrwerken der 
Erde gehört und im Jahre 1580 von 
dem berühmten Straßburger Meister 

saak Havrecht verfertigt worden war, 
it wiederhergestellt worden. Die Re- 
staurirung ist ein Werk des Ulnier 
Thurmuhrenfabrikanten Hörs, der die 
mächtige Uhr in ihrem äußerlichen 
Glanze wieder erstehen ließ und zu« 
gleich das Gangwerl mit seinen stau- 
nenswerth reichen astronomischen Be- 
ziehunnen in Betrieb setzte. Auf zwei 
gewaltigen Zifferblätiern, von denen 
das große wieder eine ganze Reihe von 

Ringen aufweist, ist die mitteleuros 
päische und die mittlere Ortszeit ab u- 

lesen. Ferner werden der Umlauf es 
Tl)iertreisringes, die Bewegung der 
Sonne, die verschiedene Dauer der Mo- 
nate, Sonnenauf- Und -Untergang, 
Sonnen- und Mondfinsternisse und 
zahlreiche andere siderische und astro- 
nomische Erscheinungen angezeigt. 

Jn der letzten Sexsiou des 58.Kongresses hai räsiden Moos- 
veli 1842 vom Kongre angenomme 
Bills unter eichnei,ntimlich 238 öf ent- 
liche Bills arunter 14 Eiaibillö. 
Pktvatvirtg, 34 öffentliche Resolutio- 
nen und eine private Resolution. 

Wenn in Brasilien eine 
unverheirathete rau stirbt, sind Sarg, 
Leichenwagen un Ltvree des Kutscher-B 
såatlachtoth 

» 


